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Datenschutz-Information für das Sommerzeltlager 2026 gem. § 15 KDG 

Der Schutz Ihrer Daten (bzw. der Daten Ihres 
Kindes) hat für unsere Pfarrei St. Nikolaus die 
höchste Priorität. Deshalb möchten wir Sie 
nachfolgend über die Verarbeitung Ihrer Daten 
(bzw. der Daten Ihres Kindes) im Rahmen der 
Ferienfreizeit informieren. Die gesetzliche 
Grundlage zum Datenschutz ist für uns das Gesetz 
über den kirchlichen Datenschutz (KDG). 

Kontaktdaten der Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die 
Katholische Pfarrei St. Nikolaus 
Hindenburgstraße 26 in 25524 Itzehoe 
Tel.: 04821/ 95 25 80 
E-Mail: datenschutz@pfarrei-sankt-nikolaus.de. 

Daten, die wir benötigen 
Für die Organisation und die Durchführung 
benötigen wir die im Anmeldeformular 
erhobenen Daten (inkl. Vor- und Nachbereitung). 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist § 6 
Abs. 1 lit. c KDG. 

Freiwillige Angaben 
Weitere Daten und die im Anmeldebogen als 
freiwillig markierten Angaben können Sie uns auf 
freiwilliger Basis mitteilen. Eine Verarbeitung 
dieser Daten erfolgt dann auf der Grundlage Ihrer 
Einwilligung (§ 6 Abs. 1 lit. b KDG). Sofern Sie uns 
Gesundheitsdaten wie bspw. Allergien mitteilen, 
erfolgt auch diese Verarbeitung aufgrund Ihrer 
Einwilligung (§ 11 Abs. 2 lit. a KDG). 

Speicherdauer der Daten 
Die Daten (Name, Geburtstag/Alter, Wohnort) 
werden aufgrund der Vorgaben für staatliche 
Zuschüsse (Stadt, Kreis) fünf Jahre gespeichert. 
Der Fragebogen zum Gesundheitszustand Ihres 
Kindes wird während der Ferienfreizeit (inkl. 
Vorbereitung) aufbewahrt. Nach Beendigung des 
Zweckes werden die Daten unverzüglich 
gelöscht/vernichtet. Ihre Kontaktdaten (z.B. 
Telefonnummer oder E-Mail) werden spätestens 
6 Monate nach der Freizeit bzw. nach dem 
Widerruf gelöscht/vernichtet. 

Hinweis zur Datenübermittlung 
Ihre Daten behandeln wir selbstverständlich 
vertraulich. Die verantwortliche Zeltlagerleitung 
erhält alle Daten zur Durchführung des Zeltlagers. 
Für die Beantragung von Zuschüssen werden 

Name, Geburtstag/Alter und Wohnort an die 
entsprechenden Zuschussgeber (Stadt, Kreis) 
weitergeleitet. Wir setzen streng 
weisungsgebundene Dienstleister (Erzbistum 
Hamburg, Churchpool-App) ein, die uns in den 
Bereichen EDV unterstützen. Sonst erfolgt eine 
Weitergabe der personenbezogenen Daten nur, 
sofern es hierzu eine gesetzliche Grundlage gibt 
(z.B. Einsatz des Notarztes). An andere Dritte 
werden Daten nicht weitergegeben. 

Hinweise auf Ihre Rechte als betroffene Person 
Als betroffene Person haben Sie das Recht auf 
Auskunft über die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten (§ 17 KDG) sowie auf 
Berichtigung unrichtiger Daten (§ 18 KDG) oder 
auf Löschung, sofern einer der in § 19 KDG 
genannten Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten 
für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt 
werden. Es besteht zudem das Recht auf 
Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der 
in § 20 KDG genannten Voraussetzungen und in 
den Fällen des § 22 KDG das Recht auf 
Datenübertragbarkeit vorliegt. 

Werden Daten auf Grundlage von § 6 Abs. 1 lit. b 
oder § 11 Abs. 2 lit. a KDG verarbeitet, kann die 
hierzu erteilte Einwilligung jederzeit schriftlich 
widerrufen werden. Bitte richten Sie den 
Widerruf an die Verantwortlichen. 

Sie haben das Recht auf Beschwerde (§ 48 KDG) 
bei dem Diözesandatenschutzbeauftragten, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie 
betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt: 
Diözesandatenschutzbeauftragte der 
(Erz-)Bistümer Hamburg, Hildesheim, Osnabrück 
und des Bischöflich Münsterschen Offizialats 
Vechta i.O., Unser Lieben Frauen Kirchhof 20 in 
28195 Bremen, Tel.: 0421/ 33 00 56 0 
E-Mail: info@kdsa-nord.de. 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Sie haben zudem das Recht, sich jederzeit an 
unseren Datenschutzbeauftragten zu wenden, 
der bezüglich Ihrer Anfrage zur Verschwiegenheit 
verpflichtet ist: 
datenschutz nord GmbH 
Konsul-Smidt-Straße 88 in 28217 Bremen 
E-Mail: kirche@datenschutz-nord.de. 


